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NATURHEILZENTRUM BREIDENBACH 
EBV, CFS Schwerpunktzentrum Diagnostik - Therapie - Forschung. Seit 1980 in Wuppertal vertreten.
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	Erkältung? Grippe?
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Es kommt auf die Abwehr an! Wie Sie sich in Grippe- und Erkältungszeiten schützen können
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Ob Erkältungs- und Grippe-Viren krank werden lassen, hängt von den Abwehrkräften und damit vom Immunsystem ab. Auch wenn man im Alltag eine Grippe mit einer Erkältung häufig gleich setzt gibt es bedeutende Unterschiede.

Grippe oder Erkältung?

Die Abgrenzung, ob man an einer Grippe oder einer Erkältung leidet ist nicht immer einfach. Bei einer Grippe treten die Krankheitszeichen meist plötzlich auf. Bei Erkältungen beginnen die Symptome meist langsamer.  Abgeschlagenheit und Müdigkeit sind bei der Grippe deutlich ausgeprägter als bei Erkältungen. Daneben kommt es bei einer Grippe oft zu starken Kopf- oder Gliederschmerzen und hohem Fieber (mindestens 38,5°C, oft über 40°C).








Was ist eine Grippe (Influenza)?

Eine Grippe ist eine Erkrankung, ausgelöst durch das sogenannte Influenza-Virus. Man unterscheidet zwischen Influenza-Viren des Typs A, B und C. Am häufigsten und gefährlichsten ist jedoch der Influenza-Virus Typ A. Dieser ist weltweit verbreitet und verändert sich stetig, was eine Vorbeugung so schwierig macht, da Impfsera immer nur aus dem bereits vorhandenen Virenmaterial hergestellt werden können.

Die Grippeviren sind nur wenige Tausendstel Millimeter groß. Sie befallen Schleimhautzellen u. a. in der Nase, Hals- und Atemtrakt, wo sie sich vermehren. Verbreitet werden die Grippeviren durch Tröpfcheninfektionen. Das kann beispielsweise geschehen, wenn eine erkrankte Person niest. Grippeviren können bis zu mehrere Stunden außerhalb des Körpers überleben, besonders bei niedrigen Temperaturen können sie dies sogar noch länger. Kommen die Hände in Kontakt mit Gegenständen, auf denen sich Tröpfchen befinden können (z. B. Türklinken oder Haltestangen in Bussen) und fasst man sich anschließend damit an die Nase oder andere Schleimhäute, ist eine Infektion ebenfalls möglich.

Erkrankte Personen sind meist ab dem ersten auftreten von Symptomen etwa fünf bis sieben Tage lang ansteckend.








Was ist eine Erkältung bzw. ein grippaler Infekt?

Eine Erkältung ist eine Infektion der oberen Atemwege ausgelöst durch Bakterien. Diese kann Halsschmerzen, Schnupfen, Husten und Heiserkeit sowie fast jede beliebige Kombination dieser Symptome zur Folge haben. In der Regel dauert eine Erkältung ca. drei bis sieben Tage und sollte nach zwei Wochen ganz abgeklungen sein. Abweichungen davon sind jedoch möglich.

“Zieh dich wärmer an, sonst bekommst du noch eine Erkältung”- diesen Satz hat wohl jeder noch von seinen Eltern im Ohr. Studien zeigen zwar, dass Kälte einen Schnupfen wohl begünstigen kann, dies hängt allerdings mit der Schwächung des Immunsystems durch Unterkühlung zusammen. Stress, Schlafmangel und andere Krankheiten sind außerdem weitere Risikofaktoren für Erkältungen.
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Es kommt auf die Abwehrkräfte an!

Unser Immunsystem

Unser Immunsystem ist die natürliche Abwehr des Körpers. Es verfügt über verschiedene Abwehrmöglichkeiten uns vor Viren und anderen Krankheitserregern zu schützen.

Freie Radikale- Die Spezialwaffe des Immunsystems

Eine besonders effektive Waffe unseres Körpers ist die Bildung freier Radikale. Das Problem hierbei ist, dass freie Radikale nicht nur die Viruszellen angreifen, sondern auch die körpereigenen Zellen schwächen. Zum Schutz dieser Zellen trägt u. a. Vitamin C bei, weshalb der Körper gerade zu Beginn einer Virusinfektion besonders viel Vitamin C verbraucht. Nützlich können hier Vitamin C Hochdosisinfusionen sein, die die Abwehr des Körpers vor, während und nach der Infektion stärken.

Die zelluläre Abwehr

Die Abwehrzellen (Leukozyten= weiße Blutzellen) entwickeln sich in unserem Knochenmark aus Stammzellen.

Zu diesen Abwehrzellen gehören:

	Fresszellen: sie spüren Antigene auf und zeigen sie anderen Zellen des Immunsystems, damit im Ernstfall eine Immunreaktion in Gang kommt.
	T-Helferzellen erkennen Antigene und können B-Zellen und T-Killerzellen aktivieren.
	T-Killerzellen zerstören auf Befehl virusinfizierte Zellen und Tumorzellen.
	Natürliche Killerzellen greifen unspezifisch virusinfizierte Zellen und Tumorzellen an.
	B-Zellen produzieren auf Anforderung Antikörper zur Bekämpfung von Krankheitserregern.
	Mastzellen sind Abwehrzellen gegen Parasiten. Sie sind insbesondere an allergischen Reaktionen beteiligt.


Bei Erkältungen und Grippe kommen nicht alle Abwehrzellen zum Einsatz.

Mittels verschiedener Labordiagnostiken können wir den Status ihres Immunsystems bestimmen und durch eine maßgeschneiderte immunstimulierende Therapie unterstützen.

Auch nach der Grippe ist das Immunsystem wichtig!

Amerikanische Forscher haben mit Hilfe eines Maus-Modells herausgefunden, dass Grippen häufig mit lebensbedrohlichen Folgeinfektionen einhergehen. Die Ursache: Grippeviren können das Lungengewebe schädigen. Dies löst dann eine Stressantwort im Körper aus und unterdrückt die Abwehrreaktion, die das Immunsystem normalerweise gegen eine Infektion mit Viren oder Bakterien einleiten würde. Deshalb können sich Krankheitserreger nach einer Grippe sehr viel einfacher einnisten, vermehren und ausbreiten als sonst. Aus diesem Grund ist es sehr wichtig das Immunsystem nicht nur als Prophylaxe vor einer Grippe oder Erkältung zu stärken, sondern es auch wieder aufzubauen, wenn der Infekt überwunden ist.








Die Grippe Impfung

Gegen Grippe kann man sich beim Arzt impfen lassen. Da die Grippe-Viren sich leicht verändern, wird der Impfstoff jährlich an die jeweils prognostizierten Grippevirus-Varianten angepasst. Die Impfung schützt gegen die drei bzw. vier Grippevirus-Varianten, von denen erwartet wird, dass sie am stärksten verbreitet sein werden. Die Wirksamkeit der Grippe-Impfung hängt auch vom Zustand der körpereigenen Abwehr ab. Arbeitet das Immunsystem nicht zuverlässig kann der Körper sogar durch die Impfung an sich, also an den abgeschwächten Viren im Impfserum selbst, erkranken.








Grippe- und Erkältungsprophylaxe






	Checken Sie Ihren Immunstatus und stimulieren Sie Ihr Immunsystem.
	Nehmen Sie ausreichend Vitamin C zu sich, z. B. durch Vitamin C Hochdosisinfusionen, Obst alleine kann dies nicht leisten.
	Kleiden Sie sich der Witterung entsprechend.
	Bewegen Sie sich viel an der frischen Luft.
	Sorgen Sie für eine gesunde Darmflora.
	Sorgen Sie für warme Füße z. B. durch Fußbäder.
	Ernähren Sie sich vitamin- und mineralstoffreich.
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Auch interessant:
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Viren
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Zink bei Erkältung
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Vitamin C Hochdosis-Infusion
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Silent Inflammation
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Darmflora als möglicher Auslöser für Multiple Sklerose
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				Oktober 2020

Sehr geehrte Frau Breidenbach!

Da Sie mir beim ersten Besuch wertvolle,hilfreiche Unterstüzung zu meinen Krankheiten gaben, glaube ich fest daran, daß Sie wieder die richtige Anwendung für die Hinzugekommenen finden werden. Ich habe großes Vertrauen in Sie

			


			Antworten



		
								

	
		
		Schreibe einen Kommentar Antworten abbrechen
Deine E-Mail-Adresse wird nicht veröffentlicht. Erforderliche Felder sind mit * markiert

		
						
			

		Bitte füllen Sie dieses Feld aus.




		
						
			

		Bitte füllen Sie dieses Feld aus.





		
						
			

		Bitte gib eine gültige E-Mail-Adresse ein.






	
	
		Ich habe die Datenschutzerklärung gelesen und akzeptiere diese. Mit der Erhebung, Verarbeitung und Speicherung meiner Daten bin ich einverstanden. 
*
	


Kommentar abschicken 



	

	













Videosprechstunde
			Wir bieten Ihnen auch eine Online Videosprechstunde an. Weitere Informationen unter: “Über uns” im Reiter “Konzept” .
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Hansa Susanne Breidenbach-Klose
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November 2021

Ich bin seit ungefähr einem Jahr bei Frau Breidenbach in Behandlung. Ich habe seit 4 Jahren viele Ärzte und Heilpraktiker aufgesucht , keiner konnte die Ursache meiner Krankheit feststellen. Bei Frau Breidenbach wurde eine ganzheitliche und umfangreiche Untersuchung durchgeführt und daraufhin ein individueller Therapieplan erstellt. Seit dieser Behandlung geht es mir deutlich besser und ich war in der Lage wieder eine Ausbildung zu beginnen. Die Therapie wird nach nach einem bestimmten Zeitraum kontrolliert und neu auf einen abgestimmt.






Ich bin Frau Breidenbach sehr dankbar , da ich zum ersten Mal seit langer Zeit deutliche Anzeichen einer Besserung meines Gesundheitszustandes erkennen kann und ein normaler Alltag für mich wieder möglich wird.
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August 2021

Im August 2020 waren wir zum ersten Mal im Naturheilzentrum Breidenbach. Wie so viele hier, sind wir durch Internet-Recherche auf die Praxis gestoßen. Bei einer Lebensqualität von deutlich unter 10 % gehörte ich zu der schwersten Form von ME/CFS. Auch wir waren überwältigt von der Kompetenz, der Genauigkeit, der Vielfalt an Therapie. […]

Unser Tipp: Mutig sein und sowohl finanzielle als auch therapeutisch pflegerische Hilfe einfordern. Ich bin Stand heute noch weit weg von gesund, aber meine Lebensqualität hat sich schon gesteigert und ich bin gespannt, wie weit mein Weg Richtung Gesundheit gehen darf.

Wir bedanken uns bei Frau Breidenbach-Klose für ihre kompetente Unterstützung in meinem Gesundungsprozess, dem gesamten Praxisteam für ihre stets freundlichen Worte und schnellen Antworten bei Rückfragen.

Wir fühlen uns sehr verstanden und gut aufgehoben.
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Juli 2021

Ich bin nun seit mehreren Monaten bei Frau Breidenbach in Behandlung und bin mehr als zufrieden. Ich fühle mich bei Ihr und Ihren Team sehr gut aufgehoben. Zu Beginn der Behandlung wurde bei mir eine sehr umfangreiche und ausführliche Diagnostik betrieben und im Anschluss daran habe ich meine eigene Akte von Frau Breidenbach bekommen. Aufgrund meiner vielen Beschwerden und Symptome war ich am Anfang mit meinem Therapieplan ein wenig überfordert, weil es sehr viel war. Es handelt sich allerdings um einen ganzheitlichen Therapieplan, bei dem gezielt die Ursachen behandelt werden und nicht nur die Symptome. Ich kann diese Praxis jedem weiterempfehlen, da man sich wirklich Zeit für einen nimmt und die Symptome nicht mit irgendwelchen Medikamenten behandelt, damit alles schnell behoben ist, sondern hier wirklich die Ursache gesucht und dementsprechend behandelt wird.

Auch wenn die Laboruntersuchungen und die Therapie nicht gerade günstig ist, ist es mir persönlich jeden Cent wert. Denn es gibt nun einmal nichts wichtigeres als die eigene Gesundheit und dafür sollte man gern sein Geld ausgeben …

Und auch wenn es sich hierbei um eine Naturheilpraxis handelt, basieren die Untersuchungen auf ärztlichen Laborbefunden (Schulmedizin).
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Juli 2021

(Übersetzt von Google) Dank diesem Empfang habe ich mein Leben zurückbekommen. Ich war sehr krank und machtlos (niedrige Energie) mit der Diagnose ME/CFS (Chronisches Erschöpfungssyndrom in der Alltagssprache). Durch gründliche Untersuchungen und Probenahmen habe ich eine individuell ausgearbeitete Empfehlung erhalten, wie ich vorgehen soll, um meine Gesundheit zurückzugewinnen. Ich wurde immer gut aufgenommen und habe über die Jahre viel Unterstützung erfahren. Der Nachteil ist, dass es viel Geld kostet und Zeit braucht, es ist keine schnelle Lösung. Aber was ist das Leben wert, wenn man tot in einem Körper lebt, der nicht funktioniert und mit großen kognitiven Schwierigkeiten und Gehirnnebel?
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